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Filmbulletin - Kino in Augenhöhe ist
Teil der Filmkultur. Die Herausgabe von
Filmbulletin wird von den aufgeführten
Institutionen, Firmen oder Privatpersonen

mit Beträgen von Franken io'ooo.-
oder mehr unterstützt.

Filmbulletin - Kino in Augenhöhe soll
noch mehr gelesen, gekauft, abonniert
und verbreitet werden. Jede neue Leserin,

jeder neue Abonnent stärkt unsere
Unabhängigkeit und verhilft Ihnen zu
einem möglichst noch attraktiveren Heft.

Deshalb brauchen wir Sie und Ihre
Ideen, Ihre konkreten und verrückten
Vorschläge, Ihrefreie Kapazität, Energie, Lust
und Ihr Engagementfür Bereiche wie:

Marketing, Sponsorsuche, Werbeaktionen,
Verkaufund Vertrieb, Administration, Festivalpräsenz,

Vertretung vor Ort...
Jeden Beitrag prüfen wir gerne und

versuchen, ihn mit Ihrer Hilfe nutzbringend

umzusetzen.
Filmbulletin dankt Ihnen im Namen

einer lebendigen Filmkultur für Ihr
Engagement.

«Pro Filmbulletin» erscheint regelmässig
und wird à jour gehalten.

In eigener Sache

Leserinnen und Leser, die bereits
seit längerem zu unserem Abonnentenkreis

zählen, werden es
wahrscheinlich schon bemerkt haben:
«Filmbulletin» bietet inzwischen - ohne

seine bisherigen Stärken, die in den

breiter angelegten Themenschwerpunkten

sowie sehr ausführlichen
Kritiken und Filmanalysen liegen, zu
vernachlässigen - pro Heft mehr
Filmbesprechungen an, als es bisher bei uns
üblich war. Wir reagieren damit auf die

Tatsache, dass das publizistisch/hm-
kulturelle Angebot in der Schweiz leider

schmäler, der Raum für diefilmkritische
Auseinandersetzung anderweitig kleiner

geworden ist.

Baustelle II
Die Erweiterung unseres Angebots

kann - insbesondere im Rahmen

unserer Möglichkeiten - leider,
vielleicht aber auch glücklicherweise,
nicht einfach nur auf Knopfdruck
erfolgen. Ein bisschen Forschung und

Entwicklung ist da schon irgendwie
noch gefragt. Auch eine Feinabstim-

mung ist durchaus noch vorgesehen
und geplant. Seien Sie aber versichert,
liebe Abonnentin, lieber Abonnent, wir
arbeiten dran.

Dem Markt uns einfach beugen

werden wir nicht, solange wir weiterhin

überzeugt sind, dass ein Markt für
ein anspruchsvolles filmkulturelles
Produkt geschaffen und ausgeweitet
werden kann - frei nach unserer alten
Achternbusch-Devise: Du hast keine

Chance, aber nutze sie.

Einen Schritt auf dem Pfad, der
eine Vorstufe zum Weg in eine erweiterte

Film-Landschaft werden kann,

wenn Ihnen die Aussicht zusagt, bietet
das vorliegende Heft mit der Rubrik
«Neu im Kino».

Filmbulletin PLUS
Um schneller und besser auf das

aktuelle Filmangebot im Kino reagieren

zu können, lancieren wir
demnächst ein Filmbulletin PLUS.
Erschrecken Sie, erschrecken Sie nicht: es

wird im Juli in Ihrem Briefkasten
liegen.

Es wird eine ohne grossen
Gestaltungsaufwand hergestellte Broschüre
sein, die mit voraussichtlich etwa sechs

bis acht Filmbesprechungen eine aktuelle

Übersicht über die neuen Filme im
Kino-Programm bieten wird.

Denjenigen, die jetzt ernsthafte
Befürchtungen hegen, sei hiermit
versichert: gegen Ende Juli gibt's wieder
das bewährte «Filmbulletin - Kino in
Augenhöhe» in der gewohnten
Ausstattung. Filmbulletin PLUS soll, wie
gesagt, einfach zwischen den normalen
Ausgaben vor allem eine aktuelle Übersicht

über neue Filme bieten.
Wir arbeiten dran.

Walt R. Vian
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